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Hamburg, 27.04.2004

Ergebnis deutlich verbessert
Trotz anhaltend schwierigem wirtschaftlichem Umfeld steigert die Euler Hermes Kre-
ditversicherungs-AG 2003 ihren Brutto-Umsatz um 4,2 Prozent auf 639,5 Millionen Eu-
ro. Hohe Nachfrage nach Kreditversicherung hält auch 2004 an. Weiterhin steigende
Zahl an Insolvenzen auf 40.500 in 2004 erwartet.

Hamburg, 27.04.2004: Die Euler Hermes Kreditversicherung, Deutschlands führender Kre-

ditversicherer, erreichte 2003 eine deutliche Verbesserung des Ergebnisses. Nach einem

Verlust von 35,7 Millionen Euro in 2002 stieg das versicherungstechnische Nettoergebnis

(vor Einstellung in die Schwankungsrückstellung) in 2003 auf 26,6 Millionen Euro. Das teilte

das Unternehmen bei der heutigen Bilanzpressekonferenz in Hamburg mit. Damit hat der

Kreditversicherer sein Ziel, die Rentabilität deutlich zu erhöhen, erreicht. Grund für die Er-

gebnisverbesserung sind ein strikt eingehaltener Kostenplan, eine konsequent an der Bonität

orientierte Kreditpolitik sowie die bereits 2002 begonnene rentabilitätsorientierte Überarbei-

tung der Verträge. Gegenüber dem Vorjahr deutlich verbessert hat sich auch die so ge-

nannte Combined Ratio, das Verhältnis von Schadenaufwand und Kosten zu Prämienein-

nahmen. Diese ging von 114,8 Prozent in 2002 auf 80,8 Prozent im Geschäftsjahr 2003 zu-

rück.

„Die dreijährige Stagnationsphase der deutschen Wirtschaft mit einer jährlich steigenden

Zahl an Insolvenzen hat uns in 2001 und 2002  stark zugesetzt. Das jetzige Ergebnis zeigt,

dass die ergriffenen Maßnahmen notwendig und richtig waren“, so Clemens von Weichs,

Vorstandsvorsitzender der Euler Hermes Kreditversicherung und ab Juni 2004 Vorsitzender

des Vorstandes der Euler Hermes Gruppe bei der Veröffentlichung der Zahlen in Hamburg.

Versicherungstechnisches Nettoergebnis

Nach der gesetzlich vorgeschriebenen Zuführung in die Schwankungsrückstellung von 66

Millionen Euro verbleibt ein versicherungstechnisches Nettoergebnis von minus 39,4 Millio-

nen Euro (Vorjahr –34,9 Mio. €), dem Erträge aus Kapitalanlagen von 35,8 Millionen Euro

und 10 Millionen Euro aus dem sonstigen Geschäft gegenüberstehen, so dass 2003 ein Er-

gebnis von 6,3 Millionen Euro (Vorjahr 14,2 Mio. €) vor Steuern ausgewiesen wird.
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Ergebnisse der einzelnen Geschäftsbereiche

Alle Geschäftsbereiche der Euler Hermes Kreditversicherungs-AG konnten in 2003 ihren

Umsatz erhöhen. So stiegen im stärksten Geschäftsbereich – der Delkredereversicherung –

die Beitragseinnahmen um 6,1 Prozent auf 412,1 Millionen Euro (Vorjahr 388,3 Mio. €). Die

höchsten Zuwachsraten der Beitragseinnahmen verzeichneten 2003 die Vertrauensscha-

denversicherung mit 13,9 Prozent auf 66,1 Millionen Euro und das Kautionsgeschäft mit 9,4

Prozent auf 68,3 Millionen Euro. Die Bruttobeiträge in der Konsumentenkreditversicherung

sanken leicht um 0,2 Millionen auf 13,6 Millionen Euro.

Ausblick 2004

Die erfreulichen Ergebnisse im schwierigen Geschäftsjahr 2003 geben für Euler Hermes

Anlass zu vorsichtigem Optimismus für 2004. Der weitere Umsatzzuwachs in den ersten drei

Monaten 2004 zeigt, dass der Bedarf zur Absicherung unternehmerischer Risiken weiterhin

besteht. Diese Tatsache deckt sich mit der wirtschaftlichen Entwicklung, für die Euler Her-

mes in 2004 verhalten optimistisch ist. „Trotz des erwarteten moderaten Konjunkturanstiegs

müssen wir leider 2004 weiterhin mit einer steigenden Zahl an Insolvenzen rechnen. Um im

Sinne unserer Kunden langfristig ein stabiles Ergebnis zu halten wird es notwendig sein,

dass wir im neuen Geschäftsjahr den Fokus auf Kosten und Erträgen beibehalten“, so Dr.

Gerd-Uwe Baden, ab Juni 2004 neuer Vorstandsvorsitzender der Euler Hermes Kreditversi-

cherung. Weitere positive Effekte für dieses Ziel erwartet Euler Hermes aus der Integration in

die Euler Hermes Gruppe. So beispielsweise im Nutzen der Expertise der Schwestergesell-

schaften bei der Risikobewertung vor Ort.

Die Zahl der Firmeninsolvenzen dürfte sich nach ersten Berechnungen der Experten in 2004

auf etwa 40.500 belaufen, was einer Steigerung von drei Prozent gegenüber 2003 entspricht.

Das Volumen der angemeldeten Forderungsausfälle könnte 2004 auf 33 Milliarden Euro

steigen und damit gut eineinhalb Mal so hoch liegen wie im Durchschnitt der Jahre 1995-

2000. Grund für die weitere Zunahme der Insolvenzen ist die Tatsache, dass viele Unter-

nehmen durch die lange Stagnationsphase ihre Reserven aufgezehrt haben und nun  nicht

mehr über die notwendigen liquiden Mittel verfügen, um Investitionen zu tätigen oder Aufträ-

ge vorzufinanzieren.



Presse-Information

Euler Hermes Kreditversicherungs-AG
Pressesprecherin · Sabine Enseleit · D-22746 Hamburg · Friedensallee 254, D-22763 Hamburg

Tel. +49 (0) 40/88 34-10 33 · Fax +49 (0) 40/88 34-10 15 · sabine.enseleit@eulerhermes.com · www.eulerhermes.com

Seite 3 von 4

Kennzahlen Euler Hermes Kreditversicherungs-AG
2003 2002

Versicherungstechnisches Nettoergebnis (nach

Schwankungsrückstellung)

–39,4 Mio. € –34,9 Mio. €

Bruttobeiträge 639,5 Mio. € 613,8 Mio. €

Selbst abgeschlossenes Geschäft gesamt 560,1 Mio. € 522,7 Mio. €

Davon:

• Delkredeversicherung 412,1 Mio. € 388,3 Mio. €

• Kautionsversicherung 68,3 Mio. €  62,5 Mio. €

• Vertrauensschadenversicherung 66,1 Mio. € 58,1 Mio. €

• Konsumentenkreditversicherung 13,6 Mio. € 13,8 Mio. €

Netto-Combined Ratio 80,8 % 114,8 %

Brutto-Gesamtschadenquote 46,2 % 80,5 %

Kapitalanlagen (Buchwert) 688,6 Mio. € 573,8 Mio. €

Mitarbeiter 1.648 1.591

Das Ergebnis der Euler Hermes Gruppe, Mitglied der Allianz Gruppe und Tochtergesellschaft

der AGF mit Sitz in Paris, hat sich in 2003 ebenfalls deutlich verbessert. So betrug das versi-

cherungstechnische Ergebnis 182 Mio. Euro und die Combined Ratio 78 %.

Weitere Informationen zum Ergebnis der Euler Hermes Gruppe unter www.eulerhermes.com

unter Presse.

Euler Hermes ist Weltmarktführer im Kreditversicherungsgeschäft, die größte integrierte europäi-
sche Factoring-Gruppe und einer der Marktführer im Bereich Kautionsversicherung. Euler Hermes
beschäftigt 6.000 Mitarbeiter in 36 Ländern und hält einen Anteil von 36% am Weltmarkt für
Kreditversicherung. Die Gruppe bietet eine umfassende Palette an Dienstleistungen für das
Forderungsmanagement.

***
Als Mitglied der Allianz-Gruppe und Tochtergesellschaft der AGF wird Euler Hermes am Premier
Marché von Euronext Paris notiert. Die Gruppe und ihre wichtigsten Tochtergesellschaften im Be-
reich Kreditversicherung erhielten von Standard & Poor’s das Rating A+.



Presse-Information

Euler Hermes Kreditversicherungs-AG
Pressesprecherin · Sabine Enseleit · D-22746 Hamburg · Friedensallee 254, D-22763 Hamburg

Tel. +49 (0) 40/88 34-10 33 · Fax +49 (0) 40/88 34-10 15 · sabine.enseleit@eulerhermes.com · www.eulerhermes.com

Seite 4 von 4

Kontakt für weitere Informationen:

Sabine Enseleit
Pressesprecherin
Euler Hermes Kreditversicherungs-AG

Friedensallee 254
D-22763 Hamburg
Tel. +49 (0) 40/88 34-10 33
Fax +49 (0) 40/88 34-10 15
E-Mail: Sabine.Enseleit@eulerhermes.com
www.eulerhermes.com

Die Einschätzungen stehen wie immer unter den nachfolgend angegebenen Vorbehalten.
Vorbehalt bei Zukunftsaussagen:
So weit wir hierin Prognosen oder Erwartungen äußern oder unsere Aussagen die Zukunft betreffen, können
diese Aussagen mit bekannten und unbekannten Risiken und Ungewissheiten verbunden sein. Die tatsächlichen
Ergebnisse und Entwicklungen können daher wesentlich von den geäußerten Erwartungen und Annahmen ab-
weichen. Neben weiteren hier nicht aufgeführten Gründen ergeben sich eventuell Abweichungen aus Verände-
rungen der allgemeinen wirtschaftlichen Lage und der Wettbewerbssituation, vor allem in Allianz Kerngeschäfts-
feldern und -märkten, aus Akquisitionen sowie der anschließenden Integration von Unternehmen und aus Re-
strukturierungsmaßnahmen. Abweichungen resultieren ferner aus dem Ausmaß oder der Häufigkeit von Versi-
cherungsfällen, Stornoraten, Sterblichkeits- und Krankheitsraten beziehungsweise -tendenzen, und insbesondere
im Bankbereich aus dem Ausfall von Kreditnehmern. Auch die Entwicklungen der Finanzmärkte und der Wech-
selkurse, sowie nationale und internationale Gesetzesänderungen, insbesondere hinsichtlich steuerlicher Rege-
lungen, können einen Einfluss ausüben. Terroranschläge und deren Folgen können die Wahrscheinlichkeit und
das Ausmaß von Abweichungen erhöhen.
Die Gesellschaft übernimmt keine Verpflichtung, die hierin enthaltenen Aussagen zu aktualisieren.


